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Seit knapp fünf Jahren unterrichte ich an der Universität Luzern die 

Studierenden im Strafrecht. Vorher haben meine Frau und ich zusammen mit 

unseren beiden Töchtern Franca und Johanna in Bern gelebt, und 
aufgewachsen bin ich an einem ganz andern Ort, im Kanton Thurgau. 

Im Strafrecht geht es zuerst einmal um die Frage, was man tun darf und was 
nicht. Manchmal ist das ganz klar, manchmal aber auch nicht. Dass man der 

Schulkameradin nicht einfach Panini-Bildchen wegnehmen darf, ist klar. Aber 
wenn sie die Bildchen vorher einem selber weggenommen hat? Darfst Du sie 

Dir dann selber zurückholen? Solche Fragen interessieren mich und viele 
Studierende. Aber die Studierenden lernen auch, was passiert, wenn man 

etwas tut, das man nicht darf. Dann gibt es ein Verfahren vor dem Gericht, 
und das Gericht entscheidet, dass man zum Beispiel eine Busse bezahlen 

muss. Wie das Gericht zu seinem Urteil kommt, ist auch eine Frage, über 
welche ich mit den Studierenden häufig nachdenke. Und am wichtigsten ist, 

dass wir gemeinsam herausfinden, wie gerecht die Gesetze sind, die bei uns 
oder sonst wo auf der Welt gelten, und wie man sie besser machen könnte. 

 


